
RANSBACH. Bei einem Semi-
nar für Regelkunde wartete
Tischtennis-Kreiswart Peter
Luckhardt mit einer hohen
und seltenen Ehrung auf.
Kreis-Pressewart Norbert Möl-
ler vom TTC Dreienberg wur-
de vom Hessischen Tischten-

nis-Verband
mit der „Eh-
rennadel in
Gold - mit gro-
ßem Kranz“
ausgezeichnet.

Norbert
Möller spielt
seit 1968
Tischtennis
und ist seit 35

Jahren im Kreisvorstand ver-
treten. Zuerst als Beisitzer im
Rechtsausschuss und stellver-
tretender Pressewart seiner
Vorgänger Natz und Schnei-
der, danach über 30 Jahre als
alleiniger Pressewart. Norbert
Möller hat sich außerdem 40
Jahre lang im Friedewalder
Tischtennis-Geschehen ehren-
amtlich engagiert. (red)

Pressewart
Möller geehrt

Norbert
Möller

Die Zeit des Jubelns ist vorbei, kann aber schon baldwieder kommen: Die Sportkegler des ESV Ronshausenwollen nach ihremAufstieg
auch in der 2. Bundesliga punkten. Das Ziel von (hinten von links) Christian Stein, Lars Merkert, Jörg Sekulla, (vorne von links) Thorsten
Schaub, Ingo Vernau undAndreas Sekulla ist der Klassenerhalt. Thomas Schaub, Dirk Fischer und Lars Schmidt von der ESV-Reserve ver-
vollständigen den Kader. Archivfoto: Walger

Zum Saisonstart gastiert der
ESV Ronshausen am Samstag
beim Titelkandidaten TSV
Salzgitter. Eine Woche später
geht es nach Gelsenkirchen.
Diese Fahrten wird der ESV-
Tross in gewohnter Besetzung
antreten. Die nach dem Titel-
gewinn von Teamchef Andre-
as Sekulla erhoffte Verstär-
kung konnte nicht gewonnen
werden. So wird eben das ein-
gefleischte Meisterteam die
Kastanien aus dem Feuer zu
holen versuchen. (mö)
Der Kader: Lars Merkert, Tho-

mas Schaub, Thorsten Schaub, An-
dreas Sekulla, Jörg Sekulla, Christi-
an Stein, Dirk Fischer, Lars
Schmidt, Ingo Vernau.

Heimspielen eine möglichst
weiße Weste zu behalten.
Denn Punkte, die auf eigener
Bahn abgegeben werden, dürf-
ten auswärts nur schwer zu-
rückzuholen sein.

Playdowns
18 reguläre Spieltage sind

in der 2. Bundesliga angesetzt.
Danach werden die besten
vier Mannschaften den Meis-
ter ermitteln. Die Ronshäuser
werden ihren Blick auf das an-
dere Ende der Tabelle richten:
Die Teams auf den Rängen sie-
ben bis zehn werden in so ge-
nannten Playdowns die bei-
den direkten Absteiger aus-
spielen.

teilt in eine Nord- und eine
Südgruppe. Ersterer ist der
Neuling zugeschlagen wor-
den.

Die Aufgaben, die jetzt auf
die Männer um Topspieler An-
dreas Sekulla warten, sind un-
gleich schwerer als in Hessens
Oberhaus. Die künftigen Geg-
ner der Ronshäuser kommen
aus Kassel, Salzgitter, Wolfs-
burg, Gelsenkirchen, Watten-
scheid, Herford, Kamp-Lint-
fort, Hilden und Nordhorn.

Bei der Formulierung der-
Zielvorgabe muss beim Neu-
ling niemand lange überlegen.
Der Klassenerhalt wird ange-
strebt. Um den zu sichern,
wird es wichtig sein, in den

RONSHAUSEN. Das Abenteu-
er 2. Bundesliga kann begi-
nen! Am Wochenende starten
die Sportkegler in die neue
Saison. Und die lässt den ESV
Ronshausen erstmals Bundes-
liga-Luft schnuppern. Nach
dem Aufstieg in diese Klasse
sind die Luftkurortler das
neue Aushängeschild des Krei-
ses im Kegelsport.

In der Nordgruppe
In einem packenden End-

spurt hatte sich der ESV im
Frühjahr die Meisterschaft in
der Hessenliga und damit zu-
gleich die Eintrittskarte in die
zweithöchste deutsche Spiel-
klasse gesichert. Die ist aufge-

Premiere in Salzgitter
2. Bundesliga der Sportkegler: Aufsteiger ESV Ronshausen fährt zum Titelkandidaten

barten TSV
Süß verstär-
ken.

Doch die
Mitkonkurren-
ten im Kampf
um den Auf-
stieg sind nam-
haft. Gerade
mit den Bun-
desliga-Absteigern aus Mittel-
hessen und Sontra muss ge-
rechnet werden.

Zum Auftakt fährt AN Bos-
serode zur KSG Hinterland, ei-
nem Gegner, der in den ver-
gangenen Jahren zu Saisonbe-
ginn anfällig war. Im zweiten

BOSSERODE. Nach einer
rundum gelungenen letzten
Spielzeit geht AN Bosserode
auch in diesem Jahr wieder in
der Hessenliga der Sportkeg-
ler an den Start. Am letzten
Spieltag verpassten die Wilde-
cker im Fernduell mit dem
ESV Ronshausen den Einzug
in die 2. Bundesliga.

Das Team um Sportwart To-
bias Brill gehört in der neuen
Runde zu den Meisterschafts-
kandidaten. Zumal ein perso-
neller Coup gelang: Die Bos-
seröder konnten sich mit dem
mehrfachen deutschen Meis-
ter Michael Reith vom benach-

Mit Reith hoch hinaus
Hessenliga der Sportkegler: Bosseröder hegen Titelträume

Spiel wird es dann auf eigenen
Bahnen gegen SKV Wetzlar ge-
hen.

Die Ergebnisse aus der Vor-
bereitung nähren die Hoff-
nungen der Bosseröder auf
den Aufstieg. So besiegten sie
den Esrt-Bundesligisten aus
Neuhof. Und beim Zweitliga-
Vertreter Windstärke 10 Kas-
sel wurde ein Punktgewinn
nur knapp verpasst.
Der Kader: Bodo Bartholo-

mäus, Karsten Brill, Tobias Brill,
David Grünler, Dietmar Ill, Arno
Köhler, Thilo Köhler, Michael
Reith, Sigurd Staniczek, René
Windolf. (mö) Archivfoto: zvk/nh

Michael
Reith

Zwei Teams mit großem Ziel
Verbandsliga: Hönebacher und Heringen Sportkegler schielen nach oben
HÖNEBACH. Die Regionalliga
Nord der Sportkegler wurde
zur neuen Saison in Verbands-
liga Nord umbenannt. In ihr
wollen AN Hönebach und Hes-
senliga-Absteiger Eintracht
Heringen vorne mitmischen,
der seine Mannschaft zusam-
menhalten konnte.

AN Hönebach gilt in dieser
Saison durchaus wieder zu den
Titelkandidaten, die Spitze der
Liga scheint sehr ausgeglichen
zu sein. Weder Zu- noch Ab-
gänge gibt es zu vermelden,
einzig Andreas Renelt hat sich
durch seine starken Leistun-

gen in den vergangenen Mona-
ten in die erste Mannschaft ge-
spielt. Die Mannschaft um
René Sufin und Torben Möller
sollte sich mit Heringen und
Korbach um die ersten Plätze
streiten. Zum Saisonstart tre-
ten die Wildecker bei der SKG
Sontra II an.

Was die Hönebacher zu leis-
ten im Stande sind zeigte sich
im Heim-Testspiel gegen den
Zweitbundesligisten TSV Salz-
gitter – obwohl die Teams
durch zwei Spielklassen ge-
trennt sind, feierten die Wil-
decker einen Heimsieg. Beste

Spieler waren Frank Schuh-
mann und der frühere Erstli-
ga-Kegler Hans-Werner Krum-
pe (Salzgitter) mit jeweils 894
Holz.
Der Kader von AN Höne-

bach: Torben Möller, Robert Rein-
hardt, Andreas Renelt, Steffen
Schran, Frank Schuhmann, René
Sufin, Kai Wollenhaupt, Sebastian
Knoth, Karl-Heinz Renelt.
Der Kader von Eintracht He-

ringen: Holger Heiner, Philipp Ka-
ralus, Manfred Koch, Oliver Mahr,
Rolf Lingner, Matthias Schäfer, Mi-
chael Schäfer, Hans-Jürgen Stein.
(mö)

SÜSS. Vor einer schweren Sai-
son steht der TSV Süß, denn
der Verlust von Topspieler Mi-
chael Reith wiegt schwer – je-
doch kam der Wechsel des
umworbenen Ausnahmeta-
lents zu einem höherklassigen
Team nicht unerwartet. Die
Mannschaft um Matthias Löff-
ler und Matthias Reith muss
zeigen, dass sie auch ohne ih-
ren bisherigen Topspieler be-
stehen kann. Der Klassener-
halt ist eine sicher nicht einfa-
che, aber dennoch lösbare
Aufgabe. Zum Saisonstart geht
es zu Eintracht Heringen, wo
es schwer werden dürfte, ei-
nen Zähler zu entführen.
Der Kader des TSV Süß: An-

dreas Degenhardt, Ralf Dunkel-
berg, Matthias Löffler, Thomas
Margraf, Matthias Reith, Frank
Steubing, Andreas Weishaar.

GW Lengers geht nach dem
frühzeitigen Klassenerhalt im
Frühjahr nun mit größeren
Ambitionen in die neue Spiel-
zeit. Als Neuzugang wird Hol-
ger Klotzbach (ehemals Herin-
gen) vermeldet. Das Team um
Arno Bauer hat einen sicheren
Mittelfeldplatz als Minimal-
ziel. Zum Auftakt gastieren
die Lengerser beim Aufsteiger
SKS 9 Fulda, der mit Steinau
fusioniert hat. (mö)
GW Lengers: Arno Bauer, Hol-

ger Klotzbach, Harald Kowalsky,
Peter Löffler, Jürgen Menzel, Uwe
Preißer, Thomas Schulz, Alfred
Stumpf. (mö)

Eine Lücke ist
beim TSV Süß
zu schließen

DAMEN
Verbandsliga: TTC Richelsdorf -
TTC Bad Hersfeld Hohe Luft (Fr.,
20 Uhr). TSV Wetterburg - TTC
Richelsdorf (Sa., 15 Uhr). TSV
Wetterburg - TTC Ederbergland
(So., 12 Uhr).
Bezirksliga: TV Heringen - TTC
Richelsdorf II (So., 11 Uhr).
Bezirksklasse: TTC Lüdersdorf II
- TTC Lüdersdorf (Sa., 16 Uhr),
CdT Philippsthal - TTC Richels-
dorf IV (18 Uhr).
HERREN
Verbandsliga: SVRWLeimsfeld -
TTV Weiterode (Sa., 14.30 Uhr),
TSV Marbach - TSV Eintracht
Felsberg (Sa., 18 Uhr). TTC Burg-
hasungen - SVH Kassel II (So., 10
Uhr), TTC Lax Bad Hersfeld - TSG
Eschenstruth (So., 14 Uhr).
Bezirksoberliga: SV Erm-
schwerd - SV Rot-Weiß Gom-
beth, TTC Todenhausen - TTV
Aulatal (beide Fr., 20 Uhr). TTV
Weiterode II - TSV Spangenberg
(Sa., 14.30 Uhr), SV Rot-Weiß
Gombeth - TSV Röhrenfurth, TSV
Besse II - TTV Altenburslar-Wol-
ferhausen (beide Sa., 18 Uhr).
Bezirksliga: TSV Frieda - TSV
Jahn Weißenhasel. TT Lüders-
dorf - TTV Eschwege (beide Fr.,
20 Uhr), TTC Albungen - TG Gro-
ßalmerode (Sa., 16 Uhr), TTC
Dreienberg-Friedewald - TTV
Weiterode III (Sa., 18 Uhr).
Eschweger TSV - TSV Sorga (So.,
10 Uhr), TSV JahnWeißenhasel -
TTVWeiterode III (So., 14 Uhr).
Bezirksklasse: TTF Heringen -
TTC Imshausen (Sa., 15.30 Uhr),
SG Beenhausen - ESV Ronshau-
sen (Sa., 16.30 Uhr), TTV Aulatal
II - Kathus (Sa., 18 Uhr), TV Wei-
terode IV - TV Germania Nen-
tershausen (Sa.,18.30 Uhr). TTC
Röhrigshof - Lüdersdorf II, ESV
Ronshausen - TTC Lax III (beide
Sa., 10 Uhr), TTC Richelsdorf II -
TV Heringen II (So., 14 Uhr).
Kreisliga: TV Germania Nenters-
hausen II - TTV Weiterode V (Fr.,
20 Uhr). TTC Mansbach - SV
Osterbach (Sa., 19.30 Uhr). TTC
Rhina - Sportfreunde Kleinen-
see, TTC Dreienberg-Friedewald
II - TTC Bad Hersfeld Hohe Luft,
TTV Weiterode V - CdT Philipps-
thal (alle So., 10 Uhr).
1. Kreisklasse: TTC Imshausen II
- TV Heringen III (Fr., 19.30 Uhr).
TSV JahnWeißenhasel II - TTC Ri-
chelsdorf IV (Sa., 15.30 Uhr), TTC
GW Rhina II - TTV Aulatal III (Sa.,
18 Uhr), TTC Röhrigshof II - TTC
Lüdersdorf III (Sa., 18.30 Uhr),
TTF Heringen II - SV Asbach-Bad
Hersfeld II (Sa., 19.30 Uhr).
2. Kreisklasse: TTC Bad Hersfeld
Hohe Luft II - TTC Bad Hersfeld
Hohe Luft III (Fr., 19.30 Uhr),TTC
Lax Bad Hersfeld V - TTC Wip-
pershain (Fr., 20 Uhr). TTC Land-
eck - TSV Wölferhausen (Sa., 15
Uhr), TTCMansbach II - SG Been-
hausen II (Sa., 16 Uhr), TV Ger-
mania Nentershausen III - TTC
BadHersfeld Hohe Luft III (Sa.,17
Uhr), TTCBadHersfeldHohe Luft
II - Tus Dens (Sa., 18 Uhr).
3. Kreisklasse Nord: CdT Phi-
lippsthal II - ESV Ronshausen III
(Sa., 15.30 Uhr). SF Kleinensee II
- SF Kleinensee III (So., 14 Uhr).

Tischtennis
am Wochenende

Sportkegeln
2. Bundesliga Nord: TSV Salz-
gitter - ESV Ronshausen (Sa.,
13 Uhr).
Hessenliga: KSG Hinterland -
AN Bosserode (Sa., 14 Uhr).
VerbandsligaNord: SKG Sontra
II - AN Hönebach, SKS 9 Fulda -
GW Lengers (beide Sa., 13
Uhr), Eintracht Heringen - TSV
Süß (Sa., 14 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: AN Höne-
bach II - SKG Sontra III (Sa.,
13.30 Uhr), SKC Datterode -
BW Herfa (Sa.,14 Uhr), GH
Rommerz - SG Bad Hersfeld
(Sa., 16 Uhr).

WEITERODE. Tischtennis-Ver-
bandsligist TTV Weiterode
will nach dem Auftaktsieg in
Burghasungen am Samstag ab
14.30 Uhr zu gerne beim SV
RW Leimsfeld auch die zweite
Auswärtshürde überspringen.
Die Gastgeber, Vizemeister
der vergangenen Saison, un-
terlagen ersatzgeschwächt ge-
gen Felsberg mit 6:9.

Mit Achternbosch, Ebert
und Schmidt hat der SV gleich
drei Spieler mit Hessenliga-
oder Oberligaerfahrung im Ka-
der. Schmidt und Schwalm
scheinen schon gut in Form.
Sie waren gegen Felsberg an
fünf der sechs Punkte betei-
ligt. Leimsfeld hat wegen sei-
nes kleinen Spiellokals einen
echten Heimvorteil. Auf den
TTV Weiterode wartet dort
eine Standortbestimmung.
Wollen Mario Oeste, Bernhard
Wetterau, Marco Zobel & Co.
bestehen, dann müssen sie
sich gegenüber der Vorwoche
steigern. (red)

Weiteröder
ernsthaft
gefordert

Härtetest in Leimsfeld: Marco
Zobel, TTVWeiterode. Foto: twa

RICHELSDORF. In der Tisch-
tennis-Bezirksoberliga kann
Spitzenreiter TTC Richelsdorf
an diesem Wochenende in
Ruhe schauen, was die Kon-
kurrenz so macht. Denn vor
Wochenfrist landete der Ver-
bandsliga-Absteiger gleich
zwei Heimsiege.

Beim 9:2 über den hoch ge-
handelten TV Hessisch Lichte-
nau nutzten die Wildecker
den Umstand, dass der Gast er-
satzgeschwächt antreten
musste. Im zweiten Match ge-
lang ein souveränes 9:0 über
den Kreisrivalen TTV Weitero-
de II, der es morgen an eige-
nen Tischen gegen Spangen-
berg besser machen will. (red)

Pause nach
Blitzstart

Lokalsport auch
im Lokalteil
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